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3. 409. n
Auss6>licßel,de Privi legien.

D<is Mimsll'll'im, tes Iimein har uachsteheude
allöschli.'sttü^c Pii^i le^i l lm ei-thtilt:

1. Dem Adolf F,ldil,ai,d PIallch<'» , Manufilk.
txsii i , ,, i» P.'l,My >l> ^lüiisiclch. l'ib/l Ex'schs'ilc!, s,!-
»!,s !l.>c>,'ol!!lnichl!^^l! Fli.'dl'ch N^i l^ ' i - !« Wien, Wiedeo
348 , .Nls l i , ^»'slodlliig eilic^ „'cchanisch^i WeMichleö
zur F^diik^lloii dnichwilkte»' S^'st'e, flu- dn' D^liei

2. D>m Bellnaii» Stitischl'V. Schlieidilmeiste:' ,»
Pl'.ift, auf die Ei f l l id l !»^, B<Neidu!>gsg,g,nsta»de „,,l
elastische, ^iüsähei, ^nr ^es.'iliglma, dl'l' ^chnallcll zu
e>jenc<e», fm die D.nicr «.'«„es I^h^es.

3. De l " Ulrich Kaiider, M^chanikei- m Wie,,,
3ch.n!!nbl»gelgll!»d Mi-. l 5 , auf eine Veibesserlüig an
d»n Faßpipptl», fm' die Dauer eines Ial)i<s.

<̂ . Den« Karl rc>>> Hab,'l'»ap<er, Balulitternehmer
ill Wien, Lai'l>c>!llbe 205, auf e,ne Verbefferung ii>
dein besteheüde» ^l)st»'«ne der Dampsinühlen, für die
Dauer eine) Iahrc?.

5. Dem AloiS Bube i l , ?lg.»tt» in Wien, Gum-
pend^if 25.1, auf die Ve, b,sse« nnq eines Natlen» und
Mäus,.'Velt<!glll!>,smittelö duich Zusciy ßists'rei,s, die
Fl-esilust aineizelider Ii 'gxdielizen für die Daucr eines
Jahres

Die Prioilegiumsbeschreiblinqe,, lxsiuden nch ,'»>
t. f. Privücstieu-Archive i» Ansbrwal),»«^, nnd je»,
zu i)!r. l , d.lll» Geheillchalilüig »ichc aügrsnchc wind, ,
ta»n dort eix^esehen werden.

Z. <î 3. « (!) ^ Nr. 8i>.
K u n d m achllu ss.

Die Direktion der priv. öss. National.Bank
hat mit Zustimmung deö hohen k. k. Finanz-
Ministeriums die Einleitung getroffn, daß die
für da5 Verwaltungsjahr l 8 " ' / ^ zu entrich-
tends Einkommensteuer von den Dividenden der
Bank-Aktien au5 den Erträgnissen des Insti-
tuteö berichtiget werde.

Die NlUional - Bailk wird demzufolge statt
der eillzl' lm'l! Besihcr der Akt ie t , , und für die«
selben, die vnrschriftmasnge Fassion zum Behufe
der Steuerzahlung bei der Steuer-Administra
tion überreichen.

W i e n , am ltt. November I8UU.
P i v i y ,

Baükgouveriielil'.
Christian Heinrich Ritter v. <5oith,

'^aulgouverüelirs' SleUoerlreler.

Popp,
^ Bantbirett^r,

Z742^n " f ts u<l Nr. " " X ° , ,
Zu besetzen ist die OberamtS - Kontrollorü-

Stclle bei dem Hauptzoll- und VefäUü-Obel>
amtc zu Graz in Steiermark, in d<r I X . D ia -
tl'nklasse, dem Gehalte jährlicher lU5U f l . d. i.
Eintausend fünfzig Gulden, und mit der Ver-
bindlichkeit zum Erlag cincr Kaution iin Ge>
l)altsbet>a.qe.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachwcisung
des ?llter5, Sp indes, Religionöbekemttllisseö,
^eö sittlichen und politischen Wohlverhalleni?
ber biöheligeu Dienstleistung, der Studien, der
'm Gefalls - Manipulat ions-, Kasse- und Rech:
lUlngsivesen, dann im Konzeptfache erworbenen
Kenntnisse, wie auch der Prüfung aus der
Äiarenkundc und dem Zollverfahren, oder der
^achsicht von derselben, endlich der Kautionö-
fähiqkeit und unter Angabe, ob und in welchem
Grade slV mit einem Finanzbeamten im Be '
reiche dieser F>nanz.''andeö^Dircklion verwandt
oder verschwägert sind, im Wege ihrer vorge-
setzten Behörde binnen vier Wochen bei dem
k. k. Hauptzoll- und Gefällsoberamtc in Graz
"nzublingen.

K, k. Finanz-Landes - Direktion,
Graz am 2:i. November l l^ i l i l .

s 4 »5. .. ^ Nr . ,27» .

Zl» besehen ist dic Zahlmeistcröstelle bei der
^andcöhauptkassc in Klagenfurt in der V l l l .

Diätenklasse, mit dcm Gehalte jährl. 1^7« fl.
und mit der Verbindlichkeit zum Erlag einer
Kaution im Gehaltödetrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
des A l m o , S tandes , Religionöbekenntnisseö,
deö sittlichen und politischen Wohlverhaltenö,
der bisherigen Dienstleistung, der Prüfungen
auä der Berrechnungükunde uud den Kasse-Vor-
schriften, dann der KautionSfahigkeit und unter
Angabe, ob und in welchem Grade sie mit F i -
nanz^Beamten im Vcrwaltungögebicte dieser Fi^
nanz-3andeö-Direktion verwandt oder verschwä-
gert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde
bmnen <j Wochen bei der Finanz» Landes - D u
rektion in Graz einzubringen.

K. k. Finanz-Landeö-Direklion Graz am U.

November 1d!<W.

Z. 420. » (zs Nr. 2 9 ^ » l 5».

Kundmachung.
Das Comit« des wahrend der Kriegödaucr

im Jahre »85,» zu Trieft bestandenen patrio-
tischen Hllfsvereins hat l 2 Stück National-
Anlehenö Obligalionen, im Nominalwerche vlin
lOUUU si., zur Errichtung einer Inval iden.
St i f tung gewidmet.

Von den Zinsen deö Stiftungökapitalö sind
zehn Stiftungsplätze errichtet worden, wornach
also für jeden St i f t l i ng der Genuß jährlicher
fünfzig Hulden öst. W. entfällt.

Der Anspruch auf diese St i f tungs-Plätze
gebührt den in den Fcldzügen der Jahre lk4t t
und l « ^ l » , vorzllgvweise aber den in dem Feld.-
zuge des IahreS l8.'»!> verwundet und lrüppel-
haft gewordenen k. k. Kriegern, Unteroffizieren
und Gemeinc», auS dem Hus ten l a n d e und
nach deren Ableben deren Witwen und Waisen
im Falle ihrer Mittellosigkeit, ferner den mit-
telloien Witwen und Waisen dieser in den obigen
Fcldzügcn gebliebenen Krieger.

Deil Waisen wird der Stlftungbgeuuß nur
bis zum l 8 . Lebensjahre oder biü zur allfalligen
früheren Versorgung eingeräumt.

Hirvon geschieht in Gema»)heit des hohen
Kriegö-Ministerial-ResklipteS vom 23. Oktober
lUl i l», Abtheilung »5, Nr. ü < j l 3 , mit dem
Bemerken die allgemeine Ver lautbarung, daß
die hierauf Reflcktirenden ihre dleßfälligen Ge-
suche längstens biö 3 l . Jänner l t t l j l bei den
bezüglichen ErganzungbezirtS - Kommanden ein-
zureichen haben, daß übrigcnü die Letzteren be-
reits beauftragt wurden, die i» ihrer Evidenz
befindlichen, zur Vetheilung auS obiger S t i f -
tung geeigneten Ind iv iduen, auch ohne ein be-
sondereü Einschreiten derselben, Hieher in Vor-
schlag zu bringen.

Vom k. k. Landcö-General-Kommando,
ttdine am l.'». November l iM> .

Z. 2 l 3 ^ . ( l ) ^ l l . ^i8?li.
(5 d i k t

V l ' n tcin k. k. Bezirksamt, ilüippach, .^Is G t '
r ich l , »rod hi tmi l dlkan»! geinachl:

lKb sci üder daö /lnsliaili, ccr Küche S l . Da
nilliS l'on Sa:wbor, ge^c» S>n>0!> lUmal »cn .Ouplt,
a ^ t n auö d<m ä>tlgltiche uull, 5 August l. I .
Z. 3^l63, sä,ul0igcn «00 si. ( ^M o. ». o. , i " 0le
cxcknüot öff.nl!ich»' Vclstl>ge>ui,^ d. ' l , d<m V'tzlrl»
gcl)0l!gc», im (Yillndl'liche Mci l ia A w l . G ü l l uüler
P o s t a l , i<>, N l t l f . .̂  5, in» geüchlllch .»hl'denn,
Schätzllng«,wtltl)c oo» >",82 sl. 7 ü ' t t . (^M. g lwl l l ig t l ,
und znr !l<osnaylne delseldl» die ^ i l l u e l n n g s ^ ;
sntznogcn ant dl i l 22, Dezember I. I , auf den 2ii,
^änncr und auf d.l, 23. Fedtiiar ! 8 6 l , jsdlsmal
äj l ' rmi l l . igz uin 3 Ul)l in l,xo tcr »licalilcil >nit dein
Anl>n!gl l 'sftimml woid tn . daß t i l !li!zlib>elc»dt .')lta>
l i l ä l in<r l „ i 5,s lel^l»« ^ei l l i i l t^ l ig ciucl) u»l.r scu«
schatznl,g^>v!!ll)e an d»n Mtistdict.nden hintdngl '
^el ' l i , wt ide.

Das Echatzu»gi'pll)ll'loll, der Ollmdbuchs.
cllrall und die lüzillltionsbedingniss, können bei die

stm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstul.den ei:,'
sse>el)tn w l l d t n .

K. k, tüezilksamt Wlppach, als (Hecichl, am l3
Novemblr i860 .

E d i k t .
V o n dem t. k. Bszi i löamle Wippach, als Ge.

l icht, wisd diemit bek^nnl gemuchl:
Es ,, i ü>lr daö Ansl.cb,» d,» Her l l , Eugen

Maicr vcü Wippach, gs^ . , I^ya i .n Pls.n.-lu von
^'!»,che N l . 2 3 , w lg tn aub rem Ul ih l i le vom 2<
Jul i l « 5 7 , »111. » 3 , 0 , und Zlssio» out,, 25 Fe'.
dluc.s »859 schnloiyc» 289 f l . 80 kl, ö. W e. «. o
in tie erckl.iivc öffentliche Versteigliun^ d. r . dem
ülyler» gcl,ösig<n, ,m Osnndl'uche Henschast Mppach
^, l ) U.b. Ns. « « 3 , Mctl . , j , 4 5 , Uil>. N r 003,
>>)ielt. Z 2 2 2 . Ulb. N l . 2 0 7 , N . t l . 4 l 7 und «ul,
l l ' l ) . Nr , ,86 vorsomme^den, im q,sichtlich ,».
l odlnen Schatzungswetthe v<m l 8 4 l fi (^. M . g t '
w i l l i g r t , und zur Vomahmc desselben die Fe i l t ' i , '
lungslagwtzungln aus den 22. D,z<ml',r ,860, auf
den 26, Jänner und auf den 23. Feb'uat «86»
leccilmat 3<olnmtags um tt Uln in loco t l l Realitäten
mit dcm Ai'hange bestimmt w»rd t " , daß die seilzu.
dirl.nde Realität nur bei dei lehl ln Feilbielung auch
unter d,n> Schä»^,ngswetll)e an den M,l 'st ! ' i , t , „d,n
l i inl^nqsglt ' ln w,sde.

Dns L ch.itzuna/'psl'tvll'll. k,l Älu»ddl,chs,r!i>)lt
»lid r>, vlziliUioilSdldiu^niffe lö „ „en dei dilse,»,
pf l ichte i:> dcn gewöhnlichen Amlöstunden tinge«
>>l),N wlldl i ! .

H. k. Bezislsamt Wippach, als Gelichl, am i » .
Nl'l.',mbsr ix<jtt

Z ^ ^ 9 . ( l ) Nr. »1VU
E d i k t .

Von d„n s. s. Ve;irl^m<e ^midstraß. <ilS Ge-
licht, wild im Nachl,m,ge zum dicßauitllchen (5t»llle
oom N . AuguN I860. Z. 223«. hj,lm't b.lannt
gemacht, daß in dcr Eirlulionssache der Frau Julie
'I^ldo '̂on Gllch'ell'. qlgtu Mariin ylnssnstiii uon
?ln^,slins. ini elNsn Heill'ilinngdcr. demselben ntl'Mi^rll
Rralilä' lein tt.nissnssi^er „schi,,,?,, ist. sg t>f, h,r
>wsil!tl ins d.n l4. Dezember 18l!0 angeordnele,,
^lill'icl»»n vell'Ieibl.

K. l. Veziilsamt i'midstraß. als Gerichl an, Itt H
N5Ulml'sr l8lil). ' H

Z. 2l4l), ( ') Nr. 10488
E d i l l. '

Vom atssllig.,,,, k. k. Vezirttgsllchle wird hie. H
mil l'llaiint gemacht: ^

Ee sei anö Anlaß der vc>n dcr Frau Maria
^'c>neli;b. Nlüi releDeÜchten ssal'iani von Lail'ach ae-
^cn rcn Mail'ins Schl!,l,'schen Vlllaß uno Maria
Schl'kle ron Ol'tllequis. Veziik Möltlina. 5ul) m^»
,^. I»ni 186l). Z, 8272, als s...m» «0l,l.«<:li. und
ul'enslchlcn Zahlnn^^uftraqsfla^. aus dem Schnlr.
scheine vrm 2, ^ v s m l ' l l ,834 schuldign Darlehen«,
foldcrnü^ pl. <!78 ft C ^ ^ ^ ^,^^ ^ , ^ ^

ö. W.. dem V.rlasse rcs Er.lern ,,b,r Antr.ia d,r
Al)d."!dInu,iö.I„ftanz. üä'mlich o,s s s Vezi.lsae.
uä't^s Möl i l i l , ^ Hr>r Slefa,, Ll.chier mis ^erom
.i!s V l l l ^ ' t t n ra lo r l'sstellt. !„>d dcmsell'en s,l bieij.
fällige Z.il'Ilin^Mlsll.i^ zua/sttM worden »vooon mit-
tllst sjsc,l!nrarii^n Eo.lles die allfälliaen Mal tas
Schi!l!s',a-',n (i'l'cn und sonsji^n Vellaßinterlsssenlen
znr ^lNll>muil^w!sse»schc.ft in ^sonlniü ss'seht werden

ss. l. ftä>t. dslc^,. Vezills.icricht Laibach am 2 '
ÄlignN I86U.

3 2142. <1) ' 9 i r . 16230
E d i l ,.

Vm, dem l. t. stäl't. dllea. Vezirksasrichte i „
<;a,l)<,ch wird l'lcmil d r ^nn t ssemacht daß am 1 "
Jul i d. I . Ig»azU,l ich P.n.schcl. Eol)n deS Ioham,
P.uschcl uni> dlr Mar ia Killer, nl) m , . „ « w „e rNo.

Da dusem Gerichie ilnl.efannt iN. welchen Per.
föne» e«. Erbrecht anf scl„c Vc.Iassenschafl ^nstche
,o wcrden alle Tncienigcn. wel.i'c l ' i lrauf m.ö 'as
immcr fur einem Nechl^rnnde e.»m Anspruch ;n mach n

^ ' c ' ' ^ 7 d ? 7 " 7 ' ^ ^brecht''dlnnen ^ n m
^ ) " . "on dem .,»>,., ^tsetzlen Ta.ie «ercchnel l'ei
dls.cm Gcr.chle anzumelden, und . ttcr A u " v suna

gc.f.'llö d.c Veil.sse..schafl ...il Jenen, die si.D erl^erslart
>..'d >l,rcn Erdrecht^tilel auS^:r.c,'en h.l.,n. .cchan.clt
»>,d ll'nen s,n.vm!twortlt melde» .müde. Unter Einem
.r.ld eröffnet, daß Dr , O r . I als Kurator der unbe.
k.nultcn E i l , ! , , l i.st.l l l wnree.

it- l . slä'dl. d.leg. Be^i lk^lr icht Lmliach am 7.
November ^860.
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^ , 2110. (2) Nr. 1377
E d i k t .

Von d^m k. l , Äezirksamtc i lrol iau. als Ocricht.
wi ld bckanul geniacht: Es sci am 17. ) » l i 18'l!)
Agnes ^ipouz, ÄN'üzüglcrin. i» Vach Hs..Nr. 1 ! ge>
Norbcu. Da dem Gerichte dcr <llufcnll)«!t der Eibe».
Anna llno Anionia Praprot»>k. unbesaiüit ist, so wer>
den dieselben aufgeforoert, sich biunen Einem Iabre.
uon dein Ulllcn geseßtcn Tl'gc an, bei diesem Gerichte
zu melde» une die Erbserklarung a!l;ubr!!lgsn. >vi
drigenö die Verlassenschaft mit dcn sich Mllde'.lden
Erbcn u»o dem fm sic anfgcsicNten.ssuraior VcMlians
Nabitsch. Gemeilideuorstehcr in Walo. veryaxoelt wer-
deil würre.

i lronau am l 2 . November 1860.

.^. 2 ! l l . ( 2 ) , Nr . 477 l .
(? d i f t.

Von dem s. k. Be^irksainle Großlaschizh , als
Gericht, w i ld h i ,mi l bekannt gemacht:

(53 sci ü l ' l l d^s Ansuche« dcS B-»rtholomä Tom-
schicsch von Oberpodpolane, gegen Stef.ni S r n l l .̂ uni«»,-
von Posiu'kou. we^en aus dein Vergleiche von» 8. Au>
gust »84«, Z _'<^2. schuldign 3,5 si. ö, W c:. » c:..
in c>e <r<k. öffenll. v'-ersteigirung der. dem Leitern
gehörigen, im Grundbucl'e von Auersp.rg «nli Url).
N r . 79<>, Reklf. Nr . 669, « l Urb. Nr . 803, Reklf
N r 6 7 i z i 4 rorlommenden. zu Pc'snilou H. » Nr. A
glllg,:!!,'!, Hubrealita't sammt A n - » n d Zugtbör, im
gerichtlich erhobenen Schä^lng^werlhe von «792 fi,
l ? ' , kr. ö. W. gewilliqet, llnd zur Voruahme der.
selb»n die neuerlichen FeilbietungStagsatzung auf den
> 4. D>z«mbel l 8 6 0 , auf den < a. Jänner und au»
den 15. Februar «8«! , jedesmal Vormil taqs um
9 Udl vor diescm Gciicbte mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß tie feilzubietende Realität nor bei
d>r letzten Feilbictung alich linter dcm Schatz'ings^
werlhe an dcn Meistblstenden hintangegebcn lverdc.

Das Schalzun^pru lo loU, der Grundbuchscr>
lratt und die Lizit.ltionsbedingnisse tonnen bei die
scm Gerichte in den gewohnlichcn Amlsstunden ein-
gcfi^lü werd»n.

K. k. Bezirksamt ^iroßlaschizh, als Gericht, am
l ? . August I860

^ , 21 l 2 . (2) Nr. 494.'!.
(5 d i k t

Von dem f. k. Vezilksamte Großlaschip, als Gc>
richt, wird liiemit Gelaunt g^niacht:

Gs sei über Ansuchen, »es Erelulionösühvcrs Anton
Steruad von Zesta. ^egen Iobann Schuster von Poo>
goriza. wegen alls dem gerichtliche!! Vergleiche vom
3. August 1869. Z. 3 7 9 0 , schuldigen Aelrages per
10 fi. 93 kr. ö. W, Bossen c. t«. c., in die ereklltiue
VcranOeruug der. auf der dcm Josef Gilialsch uo»
Podgoliza gedöngen. jedoch noch anf Namen des Je»
sef Schulter urrgewalivten Nealitäl >nd Urb. Nr. 17.
Rekt. Nr. 11 zu Gunsten des Iol iaun SchuNcr von
Podgorica mit dem Nedelgabsuerlragc vom 28. Sep>
lemder l^3!l versicherten Forderung pr. l00 fi. over
111!: fi. o. W. gewiMget. und zil dcren Vornadmc
die zwei Fclldietlmqslagsatznngen auf den 17. und
auf den 3 1 . De^mber l 8 6 l ) . jedesmal Vormittags
von 9 bis 12 Uhr mit dem Velsahe angeordnet, daß
dic Forderung liei dcr driüru Fcitt'iclung allenfalls
auch miter dem 3ic»»wcrtl.'c an dcll Mcistl'ietclldsU
yintangsgel'fn rrelden wird.

K. k. Bezirksamt Oroßlaschiß. als Gericht, am
29. August 1860.

t i " 2 V l ^ 7 " ( 2 ) Nr . 32>4.
E d i k t .

Von dem k k. Vczil ls.,mte Si t t ich, a!Z Ge
rich!, w i ld Iiiermit bekannt gemacht:

Es' sei über das Ansuche» d,s Herrn Flcmz Ivanz.
Li^imunoes der m i "d , . ssranz Hndar'schen Kinder
^'on Orofzgaber, gcgen die Wenzl MüUer' iäe Ver-
laßmass, von Wc i r ' l du ig , wegcn a»Z den, 3>erglcich<
vll'N 26. Apr i l l 8 5 9 , :^. is)29. schuldigen 6N7 si.
^ M . c. «, <- , in die »rekntiue stückweise öffentliche Vcr
slcigerung ver, dem ächteren gel)öl!q«n, i:n Grund
l-uche dcr Stadt Weirclbl l rg xul, 'j'ci,«, l , Fol . 92
«l «̂ .1, vrvf,.'lN!uciiden in der «i5t.,dt Weirl ldlt tq,, ^r
llgenen Rcalüaten, im gerichtlich erhobenen Schal
zuilgswcnhe von 2255 ft. ö, W . gewi l l ig t , und zur
Vornahme derselben die Feilbiclung't.igs.'tzunqen au!
den «2. November, aui dcn l I . Dczclilb^r i860 u»d
au< den I ! . I a n n i r l,«!6l, jedesm.U ' i l ^ lm i l lags um
!) Uhr in loco W/in' Iburg mit ten, Anbanqc bcstimn,!
worden, d.iß die fiilzll^ictende Nr^ l i l ä t nur dci dcl
lebten Feildietung auch u»ttr dem Echaliiingswerldc
an dcn Meijtbiete»dcn hii'tangegeben werde.

Das Schähungsprotololl. der Gsunddnch^ertrakt
und die tuz-^lionsbediilgnisse können bei diesem Geiichte
in te» gewöhnliche», Amizstunden lingesthen weiden.

K k, Bcz i r rs^nt T i t i i ch , als Gericht, am 28.
September ly«0.

))lr, 38.^^
Nachdem bei dcr l Feilbietung die Realität um

den Schäl)ung?welih nicht an Mann gebracht
»rcrben tonnte, so wird zu der 2 am l.1. Dc
^cmdcr d. I . bestimmten Feilbielung geschritten.
,«, k. V t i i r köamt Si t t ich, als Gericht, am »4.

Norcmber l8<>0.

Z. 2 l , ä . (2> ^' - N r . 2779

(5 d i f t.

Aon rein k. t. Bez i ' l s . ln i l , S i l l i ch , als Msicbt ,
wi ld hieniil delannl gl in. ichl:

Es sei über das Ansuchen deS Franz Forluna^
Vormund der mindj, Ker'schen K iod l r von Drag. ' ,
gegen H)?lNtin Äe>',;!)>'.n v>'N ebendort, wcgcn au?
oem Hiergleicbc vom «7 Dezenibtr l85«. ?ir. 4282,
'chuldiqen 9 fi. 54 fr. öst. W . <?. «. «, , in di l
erelutive öffentliche Verstcigsruog der, dem üelzlern
^hör igen , im Grundbucle der Herrschaft Si l l ich
des Nlugeramtts »nti Urb. Ne. < , im qerict)l!icr>
elhobenen Schählill.^swerthe von 8 l 5 fi. ö. W ge
will iget, und zur Vornahme derselben die erttuliue«,
,;<ilbielunlisragsatzungen anf den 19. Novcmber, au,
on» 20. Dc'zenlber l8<j» lmd auf den 2 l , Jänner
!86>, i^deömal Vorn i i t lags lim 9 l l l n in dieser Gl>-
lichlsklznzlci mit dein Anhangt bestimmt worden,
?aß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Heildictnng auch unter lern SchatzuiigZwerlhe an
0ln Meistbietenden Hintangeg^l^ll werde.

Da» Schäl)llnqspl0tokoll, der (Hllmdbiichilcrtrati
und die 1!izitationpbed!n.,nlssc können bci diesem
Heuchle in den gewöhnlichen Amlsstunden »inge
sehen werden.

K. k. Äezi^saint S i l l i ch , alö Genchl, am !!0.
August !8<l0.

)ir. 5 i » l l .
Nacho,,:» sich bei der >, ereluliven Fcilbieluligv

taqsahm'g l n » .ss^nfiustiger geineldel h>,t, s«
wi ld zi,r 2. auf diü 20. Dezember l. ) . an-
geortnelen <reknl!t,'c,i ^eilbielunq geschritten.
K. l . Uezi.lZamt S i t l i ch , als Gericht, am »9

November !50l),

6. 2 l 20 . ^2) ^ir. 3 l I «
E d i t t.

Von dem k. l . llleziltsamte Gurkfeid. als A^.
richt, wird h i l iml besannt qemacht, daß in Folg,
Geliehniigung des k. l . K le i?qer i^ t 's in ^ i l l i von,
l8 . SlUlemder l. I . , ^ j . 1223, und E> !uchschreibel,5
de^ k. t. Bezirlsaintes Fichtenwald vom 7. Ottobel
I. I . ^ . 945, am >4. Dezember l. I . Vormittags
uin 9 Uhr, und nöthigenfaUs an den oarallf lulge».
den Tagen das säminllich,, zum Franz Sclni l l izh'
schen Verlasse gehörige, in diesem Uezil le befindliche
R e a l . und Mob i la r - Vermögen, namentlich die i>>
N 'dna ^ü der Kommerzialstsaße liegend, Ne.,I i iä!
n,l l)<n„, ^)ir, 3 <i<l Hsrrscliaf! Ruckeüstein, und di>
i>» Dloenderg l»,ge>»o,n Weingärlcn Her^. . ' ) i l . . ' l5'/,
l, -»!). z o , 36 und »7 o«l Htl ischait Ruckenstei»,
0'nn N t s g . ' N r . 25. 24. 25 und 28 a,! Gut N^u>
stein, endlich verschiedene Fzhrnissc, worunter Fäffcr
und Wein, lizilalwnSwl'ist öffentlich ivllden veräus,^!
werden.

Das Schayung^proloi-oll und die öizitaliont!.-
bedingiüsse lönnen täglich zu dcn gewöhnliche» 7llnl0<
stunden hitramls eingesehen werden

K. t. illezirtsamc Gur t fe lo , alö Gericht, am
lä . Oktober I860.

Z. 2 > 2 l . (2) Nr. 2l)90
(t d i t t,

Von dem t. k. Vezi lk^ 'Mte Gurtfeld, c,ls Ge
licht, wird den unbelannle» (zi^eothumsansprechcrn
lind NecblSprälendenten d.r sogenannten Magfsl'sche»
Aealität in Omajna bei Gur l ic ld hermit erinnerl:

Es habe Friedrich HclNvig von Haftld.ich. widei
diesslben die Klage auf Vlsilznnq dieser miltelst Ver,
t^ag vom 28 Juni l, I , vc>ln Fr.,nz M.'gerl erkauf-
«en, in der Tleurrgemeinde Gurt leld licgcliden, alls
den P r e l l e n Bmarca Nr . I ' 3 und 3 5 4 , Acker
Nr. 3000 , qroßer G>,rlen N r . 29<»8 , Hulhwcide
Nr. 2999 und Weingarten N<. .">̂ 0> » , i,n Aus.
maße von 2 Joch U"d ! 2 l 6 Qucldr^l > .ttlaflel be,
st hendcn, l'i:her noch in seinem Gmnbdnche ein,
qctr.i^enrn Freiholdscvaslölealilät, «>,I» zn-lX!.̂  l !. Eep
leml'er lk»6tt, Z. 2 l !90, hieramls eingebracht, >r>,»s
üder zur mündlichen Verdanolung die Tags.itz.mg
nif den 5. März l 8 6 l Vormi l l . igs 9 Ut)l mit ?vm
Aüha„ße des §. 29 a. G . !?. angeoidint und de>,
'^cflagfen w<sten ihres uübef^nnlcn Aujenthalte?
Herr Johann Gioß vo.i Oiükfcld alö l 'üln!»!- :»<!
,-,<-l,lm auf ibre Gefahr und Kosten aufgcstcllt »ru'dc

Dessau werden tiefelben zu de<n Ende erin.
ncr t , daß sie üNcns.,lI5 zu rcchter Zeit selbst zu er.
scheincn. oder sich eincn .uttern Sachwalter zu bc
stellen und a!,h,r namhaü zu machen haben, wir-,,
g^üs di.se Nechlss.nlic mit dem aufgestellten Kurator
»erhandelt werden w i l d .

K. t. !UezilsZa„,l Gul l fe ld , als Glt ich», am
ll t , Eepleml' l l ' >850.

.̂ . 2 l 2 2 , (2, 'Nr. 37s.5
E d i l t.

Von dem s. f. Bczir ls. imlt Nassoisliß, alc,
G l l i ä ' l , wird hiermit deiannl gemacht:

Os s,i über das Ansuchen des Georg Tratte,
von Großzilmk. gegen Franz Novlan vcn Untst
!>ßemz, wcgen aus dcm Uitd' i le vom l » . Ju l i
, 8 5 9 , Z, 2337. schüloi^N 30 fi, ' kr. öst. W^ihr,
<:. « «-,.. in die rr»kl<livc össcnlüche Vcrstcig.r!in,i
oer, vom öcljtcrn gehöiigen. im Orundbucde dc,
Herrschaft Nassensuß «ul, U^b. Nr, 2l vorkommcn.
oen Hudrealilat. im gcr'chllick erhobei'.cn S a i l i n g s
wcllhe 1099 fi 5? lr. östcrr. Währ. g"v>N<get. und

;«r 3lolnahme dell^lb.n die ??eillyetuugölags^hlingcl>
' '» ! den 2 l . Dezf.mbcr , >,!,» , aiu der, 2 l . Jänner
und auf den 22. Febriia» >^l,! , iedeöinal.Vormil»
t>ig5 U!U ',) Uhr i l , d<r d,'f>q,!i «.il'slchtssai'zlti mit
ocln Aohaüge bcstimml wo ldcn, d.isi die ^ilzlibie»
lcnde Ncal l lät »ur bei.der letzten Fcildietun^ auch
iintcr dciu Schähllngswcrlhe a» dcn Meistbietenden
hilllaüqcgebc» werde. ..

Das Schatzungsprotoroli, der Grundbuchs>r-
lrakt l»nd tic l!>zill)lionsbcdln^nisse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen AmtSstunden »in-
l^sehcn werden.

K k. B^irk?a>nt Nassenfuß, a ls 'Oer ich t . <i,n
8. Oktober l8«0,

- i . 2 l ^ ( . . (2 ) > Nr, ^.,-14.
(5 d i k t

z u r E i n b e r u f u n g oer V c r l a ssen sch a f t ö.-
G l ä u b i g e r.

V o n dcm k. k. Bczi l ls lnnte NadMlin,lüc>o>f. a!"
Gericht, welbcn Dirj?l! igcn, welche als GlaHbigerän
0'e VerlassenschlM des an, 30. August l8<,'0 mil
Tcstamcnt verstoibencn Herrn Pfarrers Var lho lomä
üijchilsch in Steinl 'üchl eine ^oiderung zu stcll.'N
h^'ben. aufgefordert, bei dicscm G^ichlc z'in Anmel
ounq und D.i l lhuung ihrer Ansprüche den 18. Dczem>
ocr !8«0 Vorni i l t . ig um 9 Uhr hieramlö zu erscheinen,
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben ai; die Verlafsenschafl, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten Forderungen er.
schöpft wlirde, kein wci lc rn Anspruch zustande, als
insofernc ihnen ein Psandrecht gebührt.

K k. Vezirtsamt >')iadmannsdorf, als Gericht, am,
5. November «860.

3. 2 ,27 . (2) Nr. z»7<;.
E d i k t ,

V o n dcm f. f. Vezirksamtc Laas, als Gt l ich l ,
wird liiemil besannt qemacdl:

(35 sei über d.,s Ansuchen des j^ar lholomäl ls
Gorj i lp von Säni lsovo, gegen Andreas Bezkaj von
^ruschtalje. wegen aus dem Vergleiche vom 25. M a i
1852. g. » 6 7 4 . schuldigen «50 fi. C. M . <:. «. <-.,
in die exekutive öffenllicbe Versteigerung der. dem l!f^.
lern gehörigen, im Grundbnche der Herrschaft Nadli»
scl),l »»!l!» Urb. Nr . " ' / , , 5 vorr^mmenden Realität
s-lmmt A>l. und Zugehöl , im g,»ichl!ich erhobenen
Hcbätzunas'werlhe von l l?3 fi. 90 lr. ö. N . , gewilli»
^, t , und zur VornalMe derselben die erckulivcn F , i l '
bieslu'gst.'gfayungen auf den 8. Jänner , aus den H.
Februar und .nif den «. M ä , z > 8 s s l , jedesmal Vor«
nnila^s um 9 Uhr in der Amtssanzlei mit dem A n '
dange bestillinlt worden, daß dit srilzlld!els»de Vlc».
l i tat l,ul bei der lehlen Feilbit lung auch unler dcm
Schlitzlinqswcrlhe an den Meistbietenden hintana/gc« D
den werde M

D^S ScdähungöprotosoN, der Gllindbl!ch?ss.
tratt und die Lizilalionsbtdingmssc tonnen bei diesem
Gerichte io den gewöhnlichen Anil5stnnden linge.
lthen werden, «

K. t. Bezilksaml ^aas , als Gelicht, um 29. >
Oktober «860. >

^ 2 i l 8 . (2) Nr. 4830. ^
(5 d i t t.

Von dem k. k. Ve;irls.imte l 'aas. als Gericht,
.vird lncmit bcla»»t gcnlacht:

Es sci über Ansuchen des Herrn Maldias Korcn.
als Knralor dcr Iafol'lD'oben'schm Verlalimassc. die
Nclizitalion r,r von drr Gertraud Modlzl» »on Neu»
dorf erstan^snen.. zu Ncurorf gelegeüen . und im vor«
inaligc» Grulldbnchc der Herrschaft Sämeebelg «uli
Urli. Nr. 2 2 2 . Nclt. Nr. 204 vorkommenden Johann
Modiz'schen Neali tal. wegen nichl zugthaücner i.'i;ita-
!io!>ul'sl'!iignisse< all^ ssostcn uno Gefahr der ErNeherin
ben'iliigct. und zur Vornahme die Tag!>l)»ng auf
den 24. Dezember I. I . früh l) Ul>r hiemmlö niil den«
Zugeordnet, daü bei devselbci, die I ic. ' lüät >wlhlgs»!'^l^
mich uiltcr dem Schäplmgswcrthe veräichcrl wcrocll
ivild.

K. k, ^ezirlsamt i iaaü, als Gericht, am 12.
Oklobcr 1800.

i . 2 l 2 9 . (2) Nr . 5064-
<5 d i l ,.

Von dcm t. t. BezirtSamle ?, 'as, als Gericht,
wird dem unbekannt wo befindlichen it t lag B e b "
oon B'bcnseld H?. Nr . 7 hiermit erinnert:

ES habe Josef Üicber von B^bcnfcld wid^l
oenselben die Klage auf Mahlung pr. 99 N 75 ^ '
><„!, l'l-Ä,'«. 28 Oktober «8N0. :V 50s,4. hierc,m>o
cinqebracht, worüber zur sumniariscken Verdandlu l^
dic Tagsatzung ans den 2ü. Februar 186« f'»U)
llhr mit dem Anhange des §, «8 der allerh. E" '^
sch!i,ßung vom l 8 . Oktober ,845 angeordnet, »'"
dcn Geklagten wegen ihres unbekannten Au l , - ' tha i ' '
Mathias Ml.,ker von Babml'eld Nr . 4 als i'"»-.'''"
n<! :».-.,»„. auf ihre Gefahr und Kostcn bestall nm/or.

Dcssen wird dcrsellie zu dem Ende verständige -
^ ß er allenjaNs zu rechter Zcit selbst zu " s c h e " ' ^ «
.der sich eincn anderen Sacbwaller zu bestl l l l" u »
.»her na.nhail zu machen habe. w.d.,grns dtt »
NcchlSs.che mit dcm ausgostelllcn Kurator v c r h ^ c . »

werdcn wi rd . _. . . . ^.., «<» >
K. t. »ezir lsamt «aas , als Gericht, am " »

Oktober I860. M


